
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 23.06.22 
Der Oberbürgermeister  
 
 

Niederschrift 
 
 
 

     
 Sitzung - Juhi/033(VII)/22 

Gremium     

 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     

     
Jugendhilfeausschuss Donnerstag, 

16.06.2022 
Ratssaal „Otto von Guericke“ 16:00 Uhr 17:30 Uhr 

     

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
  

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
1.1 Bestätigung der Tagesordnung 
1.2 Genehmigung der Niederschrift vom 19.05.2022  

 verantw.: Herr Jannack  
2 Einwohnerfragestunde  
 verantw.: Herr Jannack 

3 Bericht aus dem Stadtrat  
3.1 Bericht aus den Ausschüssen, Gremien und der Verwaltung gemäß § 6 (6) und (7) 

der Satzung des Jugendamtes der Stadt MD 
 verantw.: Herr Jannack, Herr Schwenke 

3.2 Bericht aus dem Stadtjugendring MD e. V.  
 verantw.: SJR MD e. V. 
3.3 Bericht aus den Arbeitsgemeinschaften AG § 78 

 verantw.: AG-Sprecher  
   
4 Beschlussvorlagen 

4.1 Grundsatzbeschluss Erweiterungsneubau Hort - Standort 
Grundschule Sudenburg 

DS0232/22 

 verantw.: V/02 
  
5 Anträge 

5.1 Anträge aus dem Unterausschuss Jugendhilfeplanung  
 verantw.: Herr Schwenke 
  

5.2 Entbürokratisierung und Vereinfachung der Beantragung von BuT–
Leistungen 

A0054/22 

5.2.1 Entbürokratisierung und Vereinfachung der Beantragung von BuT–
Leistungen 

S0131/22 

 verantw.: Amt 50 
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6 Informationen  
6.1 Jahresbericht der Behindertenbeauftragten für das Jahr 2021 I0126/22 
 verantw.: Tanja Pasewald 
  

7 Verschiedenes  
  
  

 

Anwesend: 
 
Vorsitzender 
Dennis Jannack  
Mitglieder des Gremiums 

Gerald Bache  
Julia Brandt  
Britta Goehring  
Rolf Hanselmann  
Evelin Schulz  
Wigbert Schwenke  
Beate Wübbenhorst  
Andrea Zander  
Roland Zander  
Thorsten Giefers  
Kerstin Huchel  
Beratende Mitglieder 

Kavita Ghone-Schmiedecke  
Melissa Michna  
OStR Torsten Schulz  
Dr. Cornelia Arnold  
Simone Borris  
Daniela Diestelberg  
Katrin Thäger  
Florian Lieder  
Geschäftsführung 

Iris Kiuntke  
+ Anwesenheitsliste  
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 Öffentliche Sitzung  
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
- Herr Jannack eröffnet die 33. Jugendhilfeausschusssitzung; 
- die Sitzung ist ordnungsgemäß einberufen und mit 12 Mitgliedern beschlussfähig; 

 
 
 
1.1. Bestätigung der Tagesordnung  
 

- Herr Jannack fragt nach Änderungen zur Tagesordnung; 
- er informiert: 

o aufgrund der Erkrankung von Frau Pasewald, schlägt er vor TOP 6.1 zu vertagen 
o TOP 9.1 wird ebenfalls von der TO genommen, da nach der Behandlung im UA 

JHP noch weiterer Klärungsbedarf besteht 
o TOP 11 unter Verschiedenes n. ö. wird eine Info aufgenommen 

 
- die veränderte Tagesordnung wird einstimmig angenommen; 

 
 
 
1.2. Genehmigung der Niederschrift vom 19.05.2022  
 

- die Niederschrift vom 19.05.22 wird mit dem Abstimmergebnis 11/0/1 angenommen; 

 
 
 
2. Einwohnerfragestunde  
 

- Herr Jannack eröffnet die Einwohnerfragestunde; 
- es gibt keine Wortmeldungen; 

 
 
 
3. Bericht aus dem Stadtrat  

 
- Herr Jannack informiert zu jugendpolitischen Themen aus dem Stadtrat; 

 
 
 
3.1. Bericht aus den Ausschüssen, Gremien und der Verwaltung 

gemäß § 6 (6) und (7) der Satzung des Jugendamtes der Stadt 
MD 

 

 
- Herr Schwenke berichtet aus der letzten UA-Sitzung zur DS- 

Reorganisation von Aufgabenübertragungen an freie Träger von 
Kindertageseinrichtungen in kommunalen Gebäuden, die am 30.06.2022 erneut mit der 
Stellungnahme der AG Kita § 78 im UA JHP beraten wird sowie zur DS 
Schulsozialarbeit, die am Dienstag nach der OB DB auch frei geschalten wurde und der 
Juhi am 28.06.22 in der Sondersitzung behandelt; 

- der nächste UA JHP ist am 30.06.22, 09:00 Uhr im Hansesaal; 
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3.2. Bericht aus dem Stadtjugendring MD e. V.  
 

- Frau Michna berichtet aus dem StadtJugendRing e. V. MD, der Bericht ist als Anlage zur 
Niederschrift beigefügt; 

 
 
 
3.3. Bericht aus den Arbeitsgemeinschaften AG § 78  

 
- Herr Einecke informiert, dass die nächste AG-Sitzung am 22.06.2022 stattfindet und er 

begrüßt die Überweisung der DS zur Reorganisation in die AG § 78, die AG wird 
diesbezüglich eine Stellungnahme abgeben; 
 

 
 
4. Beschlussvorlagen  
4.1. Grundsatzbeschluss Erweiterungsneubau Hort - Standort 

Grundschule Sudenburg 
Vorlage: DS0232/22 

 

 
- Herr Bache meldet sein Mitwirkungsverbot an; 

 
- Herr Jannack verweist auf die Stellungnahme des IB zur Drucksache, die er im Vorfeld 

der Sitzung an die Juhi-Mitglieder versendet hat; 
 

- Herr Dr. Gottschalk bringt die Drucksache ein und hebt hervor, dass sich der 
Erweiterungsneubau auf die Vierzügigkeit der Grundschule bezieht; 
 

- die Diskussion bezieht sich hauptsächlich auf eine eventuelle Fünfzügigkeit, die nicht 
annehmbar ist, da es sich ansonsten um einen Rückschritt in den räumlichen 
Voraussetzungen handeln würde, eine Doppelnutzung von Räumen ist nicht akzeptabel; 
 

- Frau Zander fragt, ob eventuell noch Bundesmittel beantragt werden können; 
 

- Herr Schwenke und Herr Hansemann plädieren für eine heutige Zustimmung zur 
Drucksache, um Verzögerungen zu vermeiden, ein Plan B ist noch nicht abschätzbar; 

- der Juhi wird die Thematik nicht aus den Augen verlieren und die Schüleranzahlen mit 
dem FB 40 weiterverfolgen; 

 
- Herr Jannack stellt die DS0232/22 - Grundsatzbeschluss Erweiterungsneubau Hort - 

Standort Grundschule Sudenburg – zur Abstimmung 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat beschließt die Erweiterung des Hortes Sudenburg durch einen 
Erweiterungsneubau auf dem Gelände der Grundschule Sudenburg, 
Braunschweigerstraße 27, 39112 Magdeburg durch den Eigenbetrieb Kommunales 
Gebäudemanagement.  
 
Der Eigenbetrieb Kommunales Gebäudemanagement wird beauftragt die EW-Bau zur 
Umsetzung des Vorhabens entsprechend der Variante - Neubau auf dem Schulgelände - 
zu erstellen und dem Stadtrat zur Entscheidung vorzulegen. 

 
         Abstimmergebnis 8/0/3 
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5. Anträge  
5.1. Anträge aus dem Unterausschuss Jugendhilfeplanung  
 

- es liegen keine Anträge aus dem UA JHP vor; 
 

 
 
5.2. Entbürokratisierung und Vereinfachung der Beantragung von 

BuT–Leistungen 
Vorlage: A0054/22 

 

5.2.1. Entbürokratisierung und Vereinfachung der Beantragung von 
BuT–Leistungen 
Vorlage: S0131/22 

 

 
- Frau Borris bringt die Stellungnahme ein und weist darauf hin, dass der FG-Ausschuss 

den Antrag in zwei Teilen abgestimmt hat; 
 

- Herr Jannack stellt den Antrag ebenfalls in zwei Teilen zur Abstimmung: 
 

Der Stadtrat möge beschließen: 

 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein vereinfachtes und einheitliches 
Verfahren einzuführen, das die Chancen für bessere Abrufquoten im Bereich des 
Bildungs- & Teilhabepakets (BuT) für Kinder und Jugendliche erhöht.  
       Abstimmergebnis 8/4/0 

 
 
Der Erst- und Weiterbewilligungsantrag auf Arbeitslosengeld II der Eltern gilt 
automatisch auch als Antrag auf Leistungen des Bildungs- und Teilhabepaketes. 
Die gesonderte Antragstellung für die Übernahme der Aufwendungen für die 
Leistungen für die Lernförderung entfällt. Bei Familien, die Kinderzuschlag oder 
Wohngeld erhalten, ist ebenso zu verfahren. 

Abstimmergebnis 8/4/0 

 
- der Jugendhilfeausschuss nimmt die S0131/22 - Entbürokratisierung und Vereinfachung 

der Beantragung von BuT–Leistungen zur Kenntnis; 
 
 
 
6. Informationen  
6.1. Jahresbericht der Behindertenbeauftragten für das Jahr 2021 

Vorlage: I0126/22 
 

 
- TOP 6.1 wird vertagt; 

 
 
 
7. Verschiedenes  
 

- Herr Jannack informiert, dass Frau Schmidt, KID, am 14.07.22 vor der Juhi-Sitzung ab 
15:30 Uhr zur Verfügung steht, um bestehende Probleme mit dem Ratsinfosystem zu 
klären; 
 

- Frau Zander beantwortet die Anfrage von Herrn Jannack im Zusammenhang Hort GS 
Salbke und der gefundenen Lösung für die Ferienzeit; 
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- Herr Jannack stellt die Nichtöffentlichkeit her; 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Dennis Jannack Iris Kiuntke 
Vorsitzender Schriftführerin 
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